
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung der Verbandsversammlung des Gewässerzweckverbandes Flügelsbach-Kinsbach 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 21.06.2018 
 
in Mommenheim, Rathaus, An der Weidenbrücke 1 
 
Beginn: 14:00 Uhr Ende: 14:43 Uhr 

  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Klaus Penzer Verbandsvorsteher und Vorsitzender   
Hans-Peter Broock Mitglied der Verbandsversammlung   
Ralf Weber, Wirtschaftsbetrieb Mainz Stellvertreter   
Werner Kalbfuß Mitglied der Verbandsversammlung 

(nach Verpflichtung - ab 14:05 Uhr) 
  

Michael Christ Mitglied der Verbandsversammlung   
Jörg Raudszus 
 
Dr. Robert Scheurer 

Mitglied der Verbandsversammlung 
in Vertretung von Spiegler, Ralph 
in Vertretung von Sans, Helmut 

  

 
Entschuldigt: 
 
Helmut Sans 1. stellv. Verbandsvorsteher   

 
Vertreten: 
 
Ralph Spiegler Mitglied der Verbandsversammlung 

wurde vertreten durch Raudszus, Jörg 
  

Michael Ebling 
 
Helmut Sans 

Mitglied der Verbandsversammlung 
wurde vertreten durch Weber, Ralf 
Mitglied der Verbandsversammlung 
wurde vertreten durch Dr. Scheurer, Robert 

  

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Heike Rohleder 
Anke Zindel 

Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 
Kreisverwaltung Mainz-Bingen 

  

Hermann Mayer 
Herr Francke 

Gewässerbeauftragter 
Ing.-Büro Francke + Knittel, Mainz 
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Entschuldigt: 
 
Angelika Hanser VG Bodenheim   

 
Für die Verwaltung: 
 
Anwesend: 
 
Erla Helmus Sachbearbeitung und Schriftführung   

 
 
 
Die Mitglieder der Verbandsversammlung des Gewässerzweckverbandes Flügelsbach-Kinsbach sind 
mit der Einladung vom 14.06.2018 auf Donnerstag, 21.06.2018, 14:00 Uhr, unter Mitteilung der Tages-
ordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Die Verbandsversammlung ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Der Verbandsvorsteher Penzer begrüßt die Anwesenden und bedankt sich für die Teilnahme an der 
Sitzung. Vor Eintritt in die Tagesordnung wird Herr Kalbfuß per Handschlag verpflichtet. Herr Mario 
Gebhardt hat aus beruflichen Gründen sein Amt niedergelegt. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Grundstücksangelegenheiten 

Grundsatzbeschluss, Einräumung von beschränkt persönlichen Dienstbarkeiten beim Grunderwerb 
(Vorlagen-Nummer: 980/2018/0001) 
 

2. Hochwasserrückhaltebecken Schwabsburg; 
Vergabe der Wasser-, Erd- und Landschaftsbauarbeiten des Rückbaus des Sand- und Geröllfanges 
und der Dammsanierung 
(Vorlagen-Nummer: 980/2018/0002) 
 

3. Mitteilungen 
 

4. Anfragen 
 

5. Einwohnerfragestunde 
 
 

 
 

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Tagesordnung 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
 
 
 

1. Grundstücksangelegenheiten 
Grundsatzbeschluss, Einräumung von beschränkt persönlichen Dienstbarkeiten beim 
Grunderwerb 
(Vorlagen-Nummer: 980/2018/0001) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Seitens des Landes Rheinland-Pfalz wird gefordert, dass die vorseitig beschriebene Dienstbarkeit für 
die vom Gewässerzweckverband mit Landeszuschüssen erworbenen Flächen im Grundbuch eingetra-
gen werden sollen. Teilweise ist dies bei Grundstückskaufverträgen berücksichtigt worden. Mit dem 
Beschluss wird die Verwaltung beauftragt fehlende Eintragungen nachzuholen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt die Eintragung von beschränkt persönlichen Dienstbarkeiten im 
Grundbuch. Inhalt der Dienstbarkeit ist die Verpflichtung gegenüber dem Land Rheinland-Pfalz die vom 
Gewässerzweckverband erworbenen Grundstücken als Gewässerrandstreifen zur natürlichen Gewäs-
serentwicklung bzw. im Sinne der Flächenausweisungen für Renaturierungsmaßnahmen zu nutzen. 
 
Beratung: 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage vor, die kurz erläutert wird.  
 
Beschluss: 
 
Nach kurzer Beratung und Beantwortung der gestellten Fragen beschließt die Verbandsversammlung 
einstimmig die Eintragung von beschränkt persönlichen Dienstbarkeiten im Grundbuch. Inhalt der 
Dienstbarkeit ist die Verpflichtung gegenüber dem Land Rheinland-Pfalz die vom Gewässerzweckver-
band erworbenen Grundstücke als Gewässerrandstreifen zu natürlichen Gewässerentwicklung bzw. 
im Sinne der Flächenausweisungen für Renaturierungsmaßnahmen zu nutzen. 
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2. 

 
Hochwasserrückhaltebecken Schwabsburg; 
Vergabe der Wasser-, Erd- und Landschaftsbauarbeiten des Rückbaus des  
Sand- und Geröllfanges und der Dammsanierung 
(Vorlagen-Nummer: 980/2018/0002) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Mit dem Rückbau des Sand- und Geröllfanges und der Dammsanierung am Hochwasserrückhalte-
becken wurde vom Gewässerzweckverband das Ingenieurbüro für Wasserbau und Wasserwirtschaft 
Francke + Knittel, Mainz, beauftragt. 
 
Die Maßnahmen wurden öffentlich ausgeschrieben, um den wirtschaftlichsten Bieter zu ermitteln. Die 
Angebote wurden vom Ingenieurbüro Francke + Knittel nach § 16 (1ff) VOB A bewertet. 5 Angebote 
wurden abgefordert, 2 Angebote wurden termingerecht eingereicht. Das niedrigste geprüfte Angebot 
liegt bei 179.659,51 Euro, das teuerste Angebot bei 235.050,29 EURO. Die formale Prüfung der Ange-
bote ergab, dass alle Unterlagen fristgerecht, vollständig und formal richtig eingereicht wurden. 
Nebenangebote wurden keine vorgelegt.  
 
Nach den Kriterien gem. §16(6) VOB A ist das Angebot der Firma Hans Schneider Bauunternehmen 
GmbH mit 179.659,51 EURO das wirtschaftlichste Angebot. 
 
Es konnten keine Spekulationspreise (hohe Einheitspreise bei geringen Mengen mit der Spekulation 
auf Mengenmehrung) festgestellt werden. Die Unterschiede zu den geschätzten Kosten sind auf die 
augenblickliche Marktlage zurückzuführen, wobei insbesondere auch die hohen Entsorgungskosten 
zählen. 
 
Nach den vorliegenden Bewertungskriterien empfiehlt sich daher die Auftragsvergabe an die Fa. 
Schneider Bauunternehmung GmbH zum Auftragswert von brutto 179.659,51 EURO. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt die Auftragsvergabe an die Fa. Schneider, Merxheim, zum Auf-
tragswert von brutto 179.659,51 EURO. Der überplanmäßigen Ausgabe nach §100 GemO, Abs. 3, wird 
erteilt. 
 
Beratung: 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage vor, die detailliert von Herrn Penzer inkl. 
der Kostensteigerung erläutert wird. Die Auftragsvergabe schließt die Arbeiten am Damm mit ein. 
 
Nach den vorliegenden Bewertungskriterien empfiehlt sich daher die Auftragsvergabe an die Firma 
Schneider Bauunternehmung GmbH zum Auftragswert von 179.659,51 € 
 
Beschluss: 
 
Nach Erläuterung vom Vorsitzenden Herr Penzer, Herr Francke vom Büro Francke + Knittel, und Frau 
Rohleder, SGD-Süd, über die Wirtschaftslage und Kostensteigerung und nach Diskussion um das Verga-
berecht wird einstimmig die Auftragsvergabe an die Firma Schneider, Merxheim, zum Auftragswert 
von 179.659,51 € beschlossen und es wird der überplanmäßigen Ausgabe nach § 100 GemO, Abs. 3, 
zugestimmt. 
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3. Mitteilungen 

 

 

 Herr Dr. Scheurer teilt mit, dass aus Sicht der VG Bodenheim eine Weide im Bachbett am Harx-
heimer Graben ein Abflusshindernis darstellt. Zu diesem Thema wird eine schriftliche Zusammen-
fassung über diesen Bereich an die Anwesenden verteilt, die als Anlage dem Protokoll beigefügt 
ist. Weiterhin bezieht Frau Rohleder Stellung. Der Verbandsvorsitzende schlägt vor, sich vor Ort 
mit den Beteiligten (Verband, VG-Bürgermeister Scheurer, Obgm. Harxheim, SGD-Süd, Kreisver-
waltung Mainz-Bingen) an einem Dienstag sich vor Ort zu treffen und den Grabenabschnitt zu 
besichtigen. Der Termin wird von Frau Helmus organisiert. 

 

 Herr Broock teilt mit, dass neue Brücken vermutlich ohne Genehmigung am Zornheimer Graben 
entstanden sind, die angeschaut werden müssen. 

 
 
 
 

4. Anfragen 
 

 
Herr Christ bittet darum, die Drainagen in dem Bereich zu Kreuze anzuschauen, was zugesagt wird. 
 
 
 
 

5. Einwohnerfragestunde 
 

 
Es lagen keine Einwohnerfragen vor. 
 
 
 
  

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 

 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst. Des Weiteren lagen auch keine 
Grundstücksangelegenheiten, Mitteilungen und Anfragen vor. 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Teilnahme an der Sitzung und schließt die Sitzung.  
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Klaus Penzer Erla Helmus 
Verbandsvorsteher  
 


